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Christoph Achatz leitet Region Bayern der TÜV SÜD Industrie Service GmbH 24. März 2020 

„Digitalisierung und Automation sind die entscheidenden Themen“ 

München. Die TÜV SÜD Industrie Service GmbH hat Christoph Achatz zum neuen Regionalleiter 

Bayern ernannt. Damit übernimmt Achatz die Verantwortung für das Industriegeschäft des Prüf- 

und Zertifizierungsdienstleisters in einer der wichtigsten deutschen Wirtschaftsregionen. Er tritt 

die Nachfolge von Johann Ströbl an, der in den Ruhestand geht. 

 

„Mein wichtigstes Ziel besteht darin, die erfolgreiche Entwicklung der 

TÜV SÜD Industrie Service GmbH in München und Bayern 

fortzusetzen und auszubauen“, sagt Christoph Achatz, der bereits 

seit 2014 die Münchner Niederlassung des Unternehmens leitet und 

nun zusätzlich die Verantwortung für die Region Bayern übernimmt. 

Zu diesem Zweck entwickeln die Industrieexperten von TÜV SÜD 

ihre Dienstleistungen kontinuierlich weiter, beispielsweise im Umfeld 

der Gebäudeautomation oder der industriellen Produktion. „In allen unseren Tätigkeitsbereichen sind 

die Digitalisierung und die Automation die entscheidenden Themen“, erklärt Achatz. „Wir sorgen mit 

unseren Lösungen dafür, dass auch neue Entwicklungen und innovative Technologien sicher und 

zuverlässig eingesetzt werden können.“ 

 

Nach seiner Ausbildung an der Meisterschule für Elektrotechnik in München und seinem Studium des 

International Management an der FOM Hochschule für Oekonomie & Management startete Christoph 

Achatz seine berufliche Laufbahn bei den Stadtwerken München, wo er 10 Jahre lang in mehreren 

Führungspositionen tätig war. Im April 2013 wechselte er zur TÜV SÜD Industrie Service GmbH, 

zunächst als Leiter der Abteilung Gebäude- und Elektrotechnik in der Münchner Niederlassung des 

Unternehmens. Im Oktober 2014 übernahm er dann zusätzlich die Leitung der Niederlassung. 

 

Die TÜV SÜD Industrie Service GmbH sorgt mit maßgeschneiderten Ingenieur- und 

Prüfdienstleistungen für die Sicherheit, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit von Anlagen, 

Infrastruktureinrichtungen und Gebäuden. Von der Machbarkeit über die Planung, den Bau und Betrieb 



 

Seite 2 von 2   

bis hin zu Modernisierung oder Rückbau sorgen die Experten für objektive Bewertungen sowie 

belastbare Entscheidungsgrundlagen und unterstützen damit Hersteller und Betreiber. 

 

Weitere Informationen unter www.tuvsud.com/de-is. 

 

Hinweis für Redaktionen: Die Pressemeldung und das Bild in reprofähiger Auflösung gibt es im 

Internet unter www.tuvsud.com/pressemeldungen. 

Pressekontakt: 

Dr. Thomas Oberst 
TÜV SÜD AG 
Unternehmenskommunikation 
Westendstr. 199, 80686 München 

Tel. +49 (0) 89 / 57 91 – 23 72 
Fax +49 (0) 89 / 57 91 – 22 69 
E-Mail thomas.oberst@tuev-sued.de 
Internet www.tuvsud.com/de  

 
Im Jahr 1866 als Dampfkesselrevisionsverein gegründet, ist TÜV SÜD heute ein weltweit tätiges Unternehmen. Mehr als 
24.000 Mitarbeiter sorgen an über 1.000 Standorten in rund 50 Ländern für die Optimierung von Technik, Systemen und 
Know-how. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag dazu, technische Innovationen wie Industrie 4.0, autonomes Fahren oder 
Erneuerbare Energien sicher und zuverlässig zu machen. www.tuvsud.com/de  
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